
Freiwilligenagenturen und 
Demokratieförderung: 

Welche Rolle wollen wir spielen?

Lena Blum, Freiwilligen-Agentur Bremen



Worum geht’s?

Freiwilligenagenturen wirken nicht nur unterstützend, sondern agieren –
aus ihrer Geschichte heraus, wie das Engagement selbst – vielfach auch 
innovativ, kritisch und eigensinnig. Gleichzeitig werden sie angesichts 
autoritär-populistischer Entwicklungen zunehmend als Stützen von 
Zusammenhalt und Demokratie adressiert. Wie können 
Freiwilligenagenturen ihre Rolle im Zusammenspiel von Staat und 
Zivilgesellschaft definieren? Was können sie beitragen, um 
demokratische Kultur zu stärken? Die Session bietet Praxisbeispiele und 
Erfahrungsaustausch und will die Frage diskutieren: Wie sich konkret 
verhalten?



Ablauf

The Story of me (Freiwilligen-Agentur Bremen)

The Story of us (wir alle als FWA)

The Story of now (was wir jetzt tun können)



Aufhänger - zwei Dynamiken:

• a)Demokratie (Grundrechte und Menschenrechte) sind die 
Grundlage von Freiwilligenarbeit wie wir sie hier in den 
Freiwilligen-Agenturen leben. Sich dazu zu positionieren und 
daran mitzuwirken ist also kein „nice to have“ für FWA, sondern 
überlebensnotwendig für unsere Arbeit.

• b) Gleichzeitig: Zunehmend starker Ruf nach Zivilgesellschaft zur 
Demokratierettung. Das zivilgesellschaftliche Engagement wird 
als Heilbringerin für gesellschaftliche Zusammenhalt und 
Demokratie heraufbeschworen. Dies zeigt sich nicht nur in der 
Demokratiedebatte sondern auch in der Debatte um die 
Sicherheit des Landes. (Stichwort: Wiedereinsetzen der 
Wehrpflicht/Zivildienst etc.)



Wie reagieren wir als FAB in Bremen darauf?

-wir initiieren und engagieren uns in Bündnissen, z.B. Unterstützung von 
Laut gegen Rechts (Netzwerk stärken, Räume, Spenden abwickeln)
-Veranstaltung von Demokratietagen vor Europawahl in der Innenstadt
-Aufsetzen von Lernen durch Engagament (LdE) - Demokratieförderung 
von jungen Menschen herkunftsunabhängig in 9 Oberschulen
-Freiwilligen.Forum zu Resilienz – öffentliche Debatte
- Wir planen Satzungsänderung um Demokratie
- wir positionieren uns klar gegen einen Zwangsdienst und für die 
Freiwilligkeit
- in Seminaren der Freiwilligendienste starke politische Bildungsarbeit, 
Ausschwitzbesuche etc.
- Ehrentag



Selbstverständnis

Wir verstehen uns als FWA Bremen als

eigensinnig, kritisch, partizipativ, demokratisch, innovativ und 
schnell (Schnellboot nicht Tanker)

- auch und gerade in Abgrenzung zu staatlichem Handeln.



Rollenkonflikt Ehrentag:

Ehre- What?!

Machen wir uns mit staatlichem Handeln gemein? 
Sind wir hier noch unabhängig genug (trotz Kooperation)? 
Was will unsere Crowd?
Ist diese Unabhängigkeit und Trennung von Staat und 
Zivilgesellschaft nicht gerade besonders wichtig für unsere 
Demokratie und bewirken wir hier ggf. das Gegenteil von dem,
was wir wollen?



Wachsende Diffusität von Rollen

Staat

Markt Zivilgesellschaft

Zwei Weichspieler der Rollen:
- wachsende Monetarisierung
- Demokratieerhaltungsdruck



Einflugschneisen rechter Kritik an Zivilgesellschaft
nach Wolfgang Schroeder u.a. (Einfallstor für rechts? Zivilgesellschaft und Rechtspopulismus in Deutschland,  2022)

Normative Basis: Kritik an normativer Grundlage des gesellschaftlichen 
Miteinanders, für die die Zivilgesellschaft einsteht. Rechte Kritik fordert 
von Zivilgesellschaft eine exklusive Perspektive / kult. Hegemonie der 
„Deutschen“ 

Politisches Mandat:  Vorwurf unzureichender politischer Neutralität der 
zivilgesellschaftl. Akteure. Forderung: Fokus auf Kernaufgabe (gute 
Arbeit, Seelsorge, Sport, etc.) bei gleichzeitiger Klage von 
Meinungspluralität

Institutionelles Arrangement:
Vorwurf korporatistisches Engagement: Übertragung von staatlichen 
Aufgaben an Zivilgesellschaft – Vorwurf: Zivilgesellschaft als Teil des 
Establishments“ („alles ist eins“)



Ableitung:

• Wir müssen unsere Rolle und Haltung (auch im Bezug auf die 
Frage der Förderung der Demokratie) als Teil der Zivilgesellschaft 
immer wieder neu zu justieren

• Mögliche Fragen:
- Wo ziehen wir die Grenze, wenn nach uns gerufen wird?
- Was heißt das für FWA in kommunaler Hand?
- Wann und wo üben wir Kritik an staatlichem Handeln, wann 
unterstützen wir den Staat (vor den Feinden der Demokratie)?
- Wie bleiben wir erkennbar in unserer Unabhängigkeit?
- …



The Story of us

- 1, 2, 4 all - Methode










